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Optimierung im Logistik-Leitstand

Dispo-Tool

Ausgangslage
Das Ziel einer effizienten Anlagendisposition ist neben hoher Anlagenleistung vor allem eine Gleichauslas-
tung von Kommissionierbereichen und Packereien. Beim Erstellen einer leistungsstarken Kommissionier-
strategie stehen zudem kurze Durchlaufzeiten und der Zusammenhalt von Sendungsteilen bei gleichzeitig 
hoher Flexibilität im Vordergrund.

Der Versandzeitpunkt als wesentliches Kriterium für die Priorisierung von Kommissionieraufträgen führt 
in der Regel nicht zu gleichmäßiger Anlagenauslastung. Erst wenn alle durch einen Auftrag betroffenen 
Anlagenbereiche bei der Bestimmung der Auftragsreihenfolge berücksichtigt werden, können diese auch 
technisch und personell optimal ausgelastet werden. Das Dispo-Tool im Anlagenleitstand berücksichtigt 
die Bereiche vom Auftragsstart über die Kommissionierzonen, die Konsolidierung bis zur Verpackung und 
Verladung bei gleichzeitigem Auftragszusammenhalt und der Einhaltung spezifischer Abfahrtzeiten.

Durch die Erstellung eines Simulationsmodells und die anschließende Durchführung von Experimenten 
mit vorhandenen LVS-Daten können für eine bestehende oder geplante die Parameter für die Konfigura-
tion des Dispo-Tools ermittelt und das Optimierungspotential bestimmt werden. Als Nebeneffekt werden 
auch Schwachstellen und Engpässe aufgedeckt, die sonst nur in langwierigen und kostspieligen Tests ans 
Tageslicht kommen.

Die Leitstandsapplikation „Dispotool“
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Aufgabe des Dispotools
	▪ die Kommissionieraufträge (Trays) nach Freigabe  

	 durch den Host und erfolgter Reservierung im be 
	 stehenden LVS an das Dispotool zu übernehmen, 
	▪ auf Basis der bekannten Aufträge die Personal- 

	 verteilung vorzuschlagen,
	▪ im Dispotool eine günstige Tray-Startreihenfolge  

	 zu berechnen und 
	▪ diese vom Dispotool an das LVS zurückzu	senden.

Grundfunktion Dispotool

Funktionen des Dispotools
	▪ Darstellung und Analyse der verplanbaren Auftragslast
	▪ Personaldisposition (automatisch und manuell)

	Æ 	 Berechnung von Engpassbereichen
	Æ 	 Entstehung eines Tages-Leistungsprofils

	▪ Auftragsdisposition / Verplanungslauf
	Æ 	 Aufteilung von Sendungen in Batches

	▪ Makros
	Æ 	 Benutzerschnittstellen für Ausführung von SQL-Anweisungen

	▪ Simulationsanbindung
	Æ 	 Prognose über Auslastung, Betriebszeit, Durchsatz, Pufferfüllgrade usw.
	Æ 	 Reaktion des Leitstandes, Verwerfung der alten Verplanung + Neuverplanung unter Parametervariation
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Die SimPlan AG wurde 1992 als Dienstleister 
für die Simulation betrieblicher Abläufe  

gegründet und gehört heute mit mehr als  
120 Mitarbeitern zu den führenden deutschen 
Anbietern von Simulationsdienstleistungen. 

Wir sind ein branchenübergreifender Komplettan-
bieter rund um Simulation, der Unternehmen aller 
Branchen mit umfangreichem Fachwissen in der 
Analyse und Optimierung ihrer Unternehmensab-
läufe begleitet

  Objektive und unabhängige Analyse
  �Detaillierte Kenntnisse im Bereich Logistik und 

Produktion aus über 30 Jahren Projektarbeit 
 Entwicklung und Verwendung von Standards
 Permanente Weiterentwicklung von 

Simulationsthemen durch Forschung und  
Entwicklung

  Ausgezeichnete Ressourcen zur schnellen 
Reaktion auf Ihre Fragestellungen

  Enge Zusammenarbeit und Projektintegration 
mit hohem Vor-Ort-Anteil

  Entwicklung innovativer Lösungen zur 
effizienten Bearbeitung von Problemstellungen

  neutraler Distributor für Simulationssoftware 
 Unterstützung bei Softwareauswahl und 

einführung sowie Schulungen

Referenzprojekt
Logistikzentrum der WMF AG in Geislingen
	▪ Erstellung eines detaillierten Simulationsmodells (Engpassanalyse, technische Erweiterungen)
	▪ Experimente zur strategischen Modifikation (Auftragseinlastung, Artikelplatzierung)
	▪ Entwicklung des Dispotools
	▪ Implementierung in den Anlagenleitstand

Bedienoberfläche des Dispotools

Ziele und Nutzen
	▪ gleichmäßige Anlagen- und Personal- 

	 auslastung
	▪ kürzere Sendungsdurchlaufzeiten, da die  

	 Sendungsteile zusammengehalten werden
	▪ kein Überlauf von Konsolidierungs- und 

	 Packbereichen 
	▪ Flexibilität bleibt gewährleistet - jederzeit  

	 Sonderaktionen möglich


